
NMgetàl 
für die Erzdiüeefe Freiburg. 

I\ro. 15. Mittwoch den 24. Juli 1878. 

Persolvirung der bei der Wallfahrt in Walldürn erbetenen Sacra betreffend. 

Nr. 5118. Behufs sofortiger Persolvirung genannter Sacra veranlassen wir diejenigen hochwürdigen Herren, 

die geneigt sind, solche zu übernehmen, ihre deßfallsigen Bittgesuche mit Angabe der gewünschten Anzahl alsbald anher 

einzusenden. 

Frei burg, den 18. Juli 1878. 

Erzbischöfliches Capitels-Bicariat. 

Die Stellung und Vorlage der 1877er Jnterkalarrechnungen der katholischen Pfarr- und 

Kaplaneipfründen betreffend. 

Nr. 12,486. An die Erzbischöflichen Camerariate und die kath. Stiftungs-Commissionen. 

Wir sehen uns veranlaßt, die Bestimmung im § 29 der Dienstvorschriften über die Verwaltung und Verrechnung 

der Jnterkalargesälle kath. Pfründen, der zufolge die 1877er Jnterkalarrechnungen und zwar die darunter befindlichen 

Anfangs- und Schlußrechnungen mit der Anerkennung der daran betheiligten Kapitelsdekane, Pfrüudnießer oder deren 

Rechtsnachfolger versehen, spätestens bis 1. Juli l. I. zur Prüfung anher vorgelegt werden sollen, hiemit in Erinnerung 

zu bringen. 

Karlsruhe, den 5. Juli 1878. 

Katholischer Oberstistungsrath. 
Winnefeld. Feederle. 

Pfründeausschreiben. 

Nachstehende Pfründen werden anmit zur Bewerbung ausgeschrieben: 

I. 

Höchenschwand, Decanats Waldshut, mit einem Einkommen von beiläufig 3000 M. und mit der Verbindlichkeit, 

einen Vicar zu halten und eine vom Jahre 1846 herrührende Güterkaufschillingsschuld von ursprünglich 

1028 Jk 68 ^ durch eine bis mit 1880 sich erstreckende jährliche Zahlung von 85 Jk 71 ^ zu tilgen. 

Weiler, Decanats Hegau (wiederholt), mit einem Einkommen von 1400 Jk 

Die Bewerber um diese Pfründen haben ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen belegten und an Seine Königliche 

Hoheit den Großherzog gerichteten Bittgesuche um Präsentation von Seite All erhöch sides selb en innerhalb 
sechs Wochen bei Großherzoglichem Ministerium des Innern einzureichen. 

II. 

Kirrlach, Decanats St. Leon, mit einem Einkommen von ungefähr 2900 Jk und mit der Verbindlichkeit, einen 

Vicar zu halten, für welchen, so lange die Vicarsstelle besetzt ist, jährlich 800 Jk aus dem Kircheufond 

verabfolgt werden. 
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Die Bewerber um diese der Terna unterworfene Pfründe haben ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen belegten 
unb an Seine aontglicße Weit ben (Broßßeraog gerichteten Bittgeiucße um Resignation bon Seite 
Allerhöchstbesselben innerhalb sechs Wochen bei Großherzoglichem Ministerium des Innern einzureichen. 

Psründebefetznngen. 

Seine Bischöflichen Gnaden der Hochwürdigste Herr Erzbisthumsverweser haben die Pfarrei Holz hau sen, 
Becanata greiburg, bem biaßengen ißfarrer 3 g n a a iß a u 1 in ^ge^tabt bedieln unb ist berfeße ben 25. 3uni 
i. I. investirt worden. 

Seine Bischöflichen Gnaden der Hochwürdigste Herr Erzbisthumsverweser haben die Pfarrei Untersimonswald, 
Becanata ßreiburg, bem seitherigen Stabtpfarrer 3 0 f e f $ e m b e r g e r in ^aaIa^^ i. A. bediehen unb ist beließe ben 
4. Juli l. I. investirt worden. 

Seine Bischöflichen Gnaden der Hochwürdigste Herr Erzbisthumsverweser haben die Stadtpfarrei Beatae 
Mariae V. in Bruchsal, Decanats Bruchsal, dem seitherigen Pfarrer Dr. Ludwig Kästle in Oberweier verliehen 
und ist derselbe den 11. Juli l. I. investirt worden. 

Dien st er nenn ungen. 

mt @daß Grab. Gapite[a=Sßicanatea born 11. 3uü 1. 3. 9b. 4894 mürbe ißfarrer 3o%. %%. ßofmann in $ema= 
bach zum Erzbischöfl. Schulinspector für das Landcapitel Weinheim ernannt. 

Born benerabein Sanbeafitet Binagau mürbe ißfarrer Ägd ^ummd in Owingen &um Äammerer gewählt unb burcß 
@daß Grabijchöß. GafMa^icadatea born 11. 3uü I. 3. 9b. 4996 bestätigt. 

Meßner - nnd Organistendienst- Besetzungen. 

%on bem erabißhöß. Gaßite^a=%icariat mürben ala Mteßner, Gßctner unb Organisten bestätigt — 

Den 17. April: 

Den 29. Mai: 

Den 6. Juni: 
Den 13. Juni: 
Den 4. Juli: 

Johann Baumgartner von Bergöschingen als Organist an der Nothlirche in Stetten, Pfarrei 
Hohenthengen. 
Hilfslehrer Joses Finus als Organist an der Pfarrkirche in Ueberlingen a. R. 
Beber Äbolf ßrieg ala SReßner unb Olötfner an ber ^fardir^^e in Sut&. 
dnterlehrer Stnton SRußler ata Organist an ber giliamrcße in Bunbenßeim, Pfarrei 3^^en^eim. 
^auptleßrer 3oßann Stehle ala Organist an ber ^0^15# in Oberi^^oß^^e^m. 
Hauptlehrer Leopold Schuhmacher als Organist und Schneider Johann Scherer als Meßner und 
Glöckner an der Pfarrkirche in Oberwolfach. 

Fromme Stiftungen. 
Zum Münsterkirchenfond in Freiburg 171 Jk 43 $ 

boit Kunigunde Emilie Dobel zu einer hl. Messe. 
Gbenbahin 85 J6. 71 4 (fc# 1875 gestiftet) non 

Änna ^singer geb. Burger &u einer hi. Bteffe. 
Ebendahin 171 Jk 43 ^ (schon 1815 gestiftet) von 

Barbara Riede zu zwei hl. Messen. 
Ebendahin 300 Jk von Clementine von Saylern aus 

28^1 au brei #. 9Refien für bie f Baronesse Sophie bon 
Brandenstein und deren Eltern, Wilhelm, Baron von 
Brandenstein und Sophie geb. Hinterpfad. 

Ebendahin von derselben 120 Jk zu einer hl. Messe 
für die auf dem alten Gottesacker ruhenden Berstorbeuen. 

Ebendahin 100 Jk von Albertine Häfelin zu einer hl. 
Messe für die f Lehrfrau M. Theresia Häfeliu. 

Zum Kirchenfond in Bretzingen 100 fl. (1865 gestiftet) 
von Hauptlehrer Bundschuh zur Abhaltung eines Engel- 
amtes. 

Zum Caplaneifond in Breitnau 50 fl. (1871 gestiftet) 
von Marie Hermann, Wittwe des Krämers Ferdinand 
Zähringer, zu einer hl. Messe. 

Zur St. Annakirche in Haigerloch 342 Jk 86 ^ von 
Professor Carl Anton Maier in Jnneringen, ehern. Con- 
ventual des Klosters Kreuzlingen, zu einer hl. Messe. 
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Beiträge zum Bonifaciusverein: 
Vom 25. April bis mit 19. Juli 1878. 

Stadt Freiburg: Hochwürdigster Herr Erzbisthums- 
verweser Dr. Lothar v. Kübel 10 Jk; Bonifaciusverein der 
Münsterpfarrei, durch Herrn Dompräbendar Mayer pro 
April, Mai und Juni 200 Jk, pro Juli 200 Jk; eine 
Wohlthäterin 25 Jk; Ungenannt 110 Jk. 42 4; Ungenannt 
3 Jk; Ungenannt 2 Jk 

Dec. Bifchofsheim: Königheim 16 Jk; Eiersheim 
8 Jk.; Külsheim 18 Jk; Großrinderfeld, Hr. Geist. Rath 
Seltzam 5 Jk; Uessigheim, Herr Pfarrer Mayland 5 Jk ; 
Werbach 22 Jk 

Dec. Breifach: Oberried 15 Jk ; Breitnau 36 Jk; 
Brubpert 62 Jk. 40 4; ebnet 34 Jk. 20 4; ®t. 

Georgen mit Ufhausen und Wendlingen 32 Jk 62 4; Kirch - 
zarten 70 Jk; Kappel 7 Jk. 28 4> 

Dec. Bruchsal: Bruchsal, Stadtpfarrei B. M. V. 
43 Jk. 50 4> durch Herrn Hofpfarrer Warth 54 Jk; 
Heidelsheim 10 Jk 85 4; Weingarten 7 Jk 5 4; Büchig 
7 Jk; Breiten 27 Jk 

Dec. Buchen: Adelsheim 45 Jk 20 % Dörlesberg 
60 Jk; Freudenberg 10 Jk; Reicholzheim 24 Jk 20 4- 

Dec. Constanz: Radolfzell, durch die Redaction der 
„Freien Stimme" 3 Jk 55 4, durch Hrn. Caplan Werber 
9 Jk 40 4’> Constanz, Münsterpfarrei 18 Jk., St. Stephans- 
pfarrei 3 Jk; Dettingen 5 Jk 25 4, für die Mission Holz- 
appel 3 Jk.; Wollmatingen 6 Jk. 

» Dec. Endingen: Endingen, Ungenannt durch Hru. 
Stadtpfarrer Lender 51 Jk 50 4- 

Dec. Engen: Binningen, Pfarrei 5 Jk 23 4, Rosen- 
kranzverein 4 Jk 

Dec. Ettlingen: Bulach, Pfarrei pro 1877 40 Jk; 
Carlsruhe, Collecte 72 Jk. 

Dec. Freiburg: Bombach 4 Jk; Obersimonswald 
7 Jk; Glotterthal 10 Jk 

Dec. Gernsbach: Niederbühl 3 Jk; Lichtenthal 51 Jk 
40 4; Kuppeuheim 3 Jk; Oberweier 9 Jk 

Dec. Hegau: Hemmenhofen 80 4- 
Dec. Heidelberg: Mannheim: obere Stadtpfarrei 

22 Jk, durch Herrn Caplan Nörber 154 Jk.; Walldorf, 
Pfarrei 6 Jk. 

Dec. Lahr: Marlen, Legat des f Pfrs. Bauer 50 Jk 
Dec. Lauda: Gerlachsheim 12 Jk; Jlmspan 12 Jk; 

OGerMGad) pro 1877 14 Jk. 37 4. 
Dec. Sin 5 g au: Pfullendorf, Ungenannt 25 Jk; Ast- 

holderberg 4 Jk ; Deggenhausen-Lellwangen 7 Jk 46 4- 
Dec. Meßkirch: Sentenhart, Hr. Pfr. Pfeffer 3 Jk 
Dec. Offenburg: Durbach 14 Jk 20 4> Gries- 

heim 4 Jk 
Dec. Ottersweier: Bühl 2 Jk; Sasbach, Hr. Lehrer 

^e^ 3 Jk.; ^a^bu^ln 20 Jk. 
Dec. Philippsburg: Neudorf 5 Jk 40 4- 
Dec. St. Leon: Rauenberg 5 Jk; Oestringen 26 Jk 

50 4> Ketsch 6 Jk; Eichtersheim 16 Jk. 80 4> Mingols- 
heim, Hr. Decan und Pfarrer Kuhn 3 Jk. 20 4- 

Dec. Stockach: Bodmann 13 Jk. 44 4j Sipplingen 
12 Jk. 4 % Espasingen 2 Jk. 40 4; Zizenhausen 21.6^. 

Dec. Triberg: Niedereschach 20 Jk. 65 4- 
Bec. Bi^Iingen: %tebbö^nngen 85 4; Leubingen 

4 Jk 60 4; Vöhrenbach 53 Jk; Schönenbach mit Linach 
20 Jk. 80 4; Urad) 19 Jk. 50 4; 51 Jk. 50 4. 

Dec. Waldshut: Unteralpfen 15 Jk. 50 4- 
Dec. Walldürn: Hollerbach 11 Jk. 15 4- 
Dec. Weinheim: Hemsbach 10 Jk.; Waldhof 1 Jk. 
Dec. Wiesenthal: Häg 10 Jk. 45 4> Minseln 1 Jk. 

30 4; Höllstein 12 Jk 55 4; Beuggen 1 Jk.; Stetten, 
Herr Decan und Pfarrer Müller 10 Jk., Hr. Rathschreiber 
SRupp 2 Jk.; ßäg 23 Jk. 37 4. 

Dec. Hechingen: Bisingen 25 Jk 
Dec. Beringen: Straßberg 17 Jk. 

Beiträge für die Väter am hl. Grabe. 
Bruc^M, burd) ^n. Pfarrer ^art^ 22 Jk.; Siel 

7 Jk.; erfelb 4 Jk. 50 4; ^ge^eim 15 Jk.: 9üeb^e^m 
3 Jk. 10 4; Biengen (Bec. 5 Jk.; Bettingen 
(Becanat8 eonftang) 1 Jk. 44 4; ®rie8^eim (Bec. Offen» 
bnrg) 4 Jk.; 10 Jk.; BSeier (Bec. Orenburg) 
4 Jk.; @1#! 1 Jk.; Bedftein 6 Jk. 36 4; @d#nenbad| 
mit Sinad) 10 Jk.; ^abo^f)e^I, burcfi $r. daplan ^ecber 
3 Jk.; ßreiburg, @naben ber $o^^mürbigfte $err 
Erzbisthumsverweser 5 Jk; Rippoldsau 4 Jk.; Gütenbach5 Jk. 

Dec. St. Leon: Eppingen 10 Jk; Kronau 5 Jk. 
Bec. @611185^: Baben 40 Jk; #=^1# 10 Jk.; 

Ebersteinburg 1 Jk. 23 4; Elchesheim 5 Jk. 43 4; For- 
bach 7 Jk.; Gernsbach 6 Jk; Haueneberstein 5 Jk; Kuppen- 
^111% 6 Jk.; Sic^tent^aI 24 Jk. 30 4; ^#60# 5 Jk. 
50 4; 8 Jk. 50; 9Meberbn^^ 3 Jk.; Ober» 
lüeiet' 7 Jk; Oetigheim 8 Jk. 60 4! Oos 10 Jk.; Ottenau 
2 Jk.; Rastatt 11 Jk. 37 4; gtot^enfe^8 13 Jk. 33 4 ; 
@ee^ba^^ 3 Jk.; Steinmauern 7 Jk. 20 4; B)ei#enba^^ 4 Jk. 

Dec. Weinheim : Handschuchsheim 9 Jk 64 4 i 
^ebbe8^eim 5 Jk. 88 4; ^)em8ba^^ 20 Jk.; ^6^0^ 
5 Jk. 50 4; SabcnbiiTg 8 Jk.; Seuter8^aufen 10 Jk.; 
Sandhosen 3 Jk. 50 4 > Schönau 2 Jk. 75 4 ; Schrieß- 

D ec. Engen: Binningen 17 Jk. 50 4 i Büßlingen 
8 Jk.; @ngen 1 Jk. 50 4 ; ^atterbingen 8 Jk. 

Dec. Mühlhausen: Ersingen 12 Jk; Neuhaustn 
6 Jk. 88 4; 25 Jk.; Btefenbronn 2 Jk.; 
Schellbronn 2 Jk. 50 4- r Q 

BecBif^^of8^eim: Bauberbp^^of8^etml6Jk.504; 
Bittmac 7 Jk.; @ler8%em 3 Jk.; (Hamburg 5 Jk; (groß» 
nnberfeib 15 Jk.; ^o^auien 12 Jk. 56 4; 
6 Jk.; aönig^ein^ 14 Jk; W8f,eim_6 ^4 
10 Jk; Schönfeld 7 Jk.; Uisfigheun 0 Jk; 3Serbad^ 2_2 Jk 
36 4; ^erbac^^aufen SoHecte 12 Jk. 45 4, @ttftnng 
4 Jk. 57 4* o u r~- r K 

Dec. St0ckach: Bodmann 3 Jk.; Sipplingen o 
28 4; Espasingen 2 Jk. 61 4-   

Jk 

«erantmortlidje SRebaftion: @r*b. ßanalet. — 3)rud imb «erlag ber S. Bilger'fcGen «u^bruderet m @retburg. 




